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Die Aktivitäten in der Subtilen Region.

Heute ist BapDada insbesondere gekommen, um diejenigen Kinder zu treffen, die sehr viel Liebe
und reine Gefühle der Hingabe haben. In dem Maße, in dem ihr hingegebene Gefühle habt, seid ihr
entsprechend schicksalhaft. Der Vater, der Spender des glücklichen Schicksals, ist gekommen und
trifft Seine Kinder mit einem guten Schicksal. BapDada besitzt von jedem Kind die Aufzeichnung
ihres Bhavna, ihrer Liebe und ihres Dienstes. Ebenso wie Feldmarschalle in dieser alten Welt einen
Überblick über ihre Gebiete und Armeen haben, so hat auch der Vater einen Überblick über all
Seine Dienstorte und Seine Helfer. Während Baba an einem Ort sitzt, kann Er jederzeit in Seinen
Aufzeichnungen  den  Einsatz  des  Dienstes  sehen,  sowie  das  Tempo  der  Bemühungen  aller
Diensttuenden überall. Baba hat einen klaren Blick auf die Stufe im Tagesverlauf jedes Kindes. Mit
welcher Kraft finden die anhaltenden Aktivitäten in der Subtilen Region statt? In der Welt gibt es
gegenwärtig  verschiedenste  Arten  von  Energie  damit  alles  funktioniert,  während  im  Goldenen
Zeitalter alles mit Atomenergie funktionieren wird. Welche Energie wird eingesetzt, damit in der
Subtilen Region die Aktivitäten funktionieren? Es ist ja die Region des Lichts; wie wird also alles in
der Lichtregion funktionieren? Auf der Basis von Licht oder auf einer anderen Basis? Heute ließ
Baba die Kinder dort erscheinen und überprüfte ihre Papiere. Deshalb hat Er nachgefragt, wie all
die diversen Aktivitäten dort funktionieren.
Diejenigen von euch aus Karnataka sind die lange verlorenen und jetzt gefundenen Kinder. Aus
diesem Grund wird euch lange vermissten und jetzt gefundenen Kindern ein spezielles und tiefes
Geheimnis  mitgeteilt.  Das  Paar,  verantwortlich  für  den  Dienst  in  Karnataka,  ist  ein  sehr
unterhaltsames Pärchen (Dadi Hridaypushpa und Dadi Chandermani). Diese beiden sind karanhar
und karavanhar.  Die  eine  verkörpert  die  Liebe und die  andere  verkörpert  das  Wissen.  Eine  ist
sowohl liebevoll als auch gesetzesvoll; die andere ist einfach voller Liebe. Überhaupt ist der Garten
von Karnataka sehr fruchtbar. Dort gibt es so manche dienstfähigen Kinder. BapDada gibt euch
Doppel-Ausländern aufgrund eurer  Besonderheit  auch spezielle  Liebe und Grüße;  ihr habt  eure
ursprüngliche Wahrheit/Überzeugung wiedererkannt, obwohl ihr in andere Religionen konvertiert
seid. Nachdem ihr zur Wahrheit zurückgekehrt seid, geht ihr jetzt als diejenigen voran, die einen
temporeichen Einsatz bringen. Weil ihr Liebe und Frieden erlangt habt, haben aus der Mehrheit von
euch allen nur einige wenige von euch noch einen Intellekt voller Zweifel. Dies ist die Besonderheit
von euch Doppel-Ausländern. Wegen dieser Besonderheit gibt BapDada euch als Rückgabe Liebe
und Grüße. Genauso haben auch diejenigen aus Karnataka Liebe und Bhavna und sind daher sehr
leicht in der Lage, zum Vater zu gehören. Wegen ihrer Liebe sind sie sehr unschuldig. Sie sind auch
voller Wissen, aber da sie zuerst die Liebe erlebt haben, konnten sie nahe kommen. Als sie dann das
Wissen hörten, sind sie immer weiter vorangegangen.
Einige Länder gehen auf Basis des Wissens voran und entwickeln dann Liebe;  andere erfahren
zuerst Liebe und nehmen dann dieses Wissen auf. Aus diesem Grund werdet ihr alle vom Vater
geliebt, vom Unschuldigen Herrn! Versteht ihr? Ihr seid alle wichtig. Denkt nie, ihr würdet diese
Sprache ja nicht verstehen oder ihr wäret hinten. Ihr seid BapDada immer nahe. BapDada schaut
nicht auf eure Sprache, aber auf euer Bhavna (Hingabe).
Ihr alle solltet Baba sagen, auf welche Weise die Aktivitäten in der Subtilen Region stattfinden. Auf
welcher  Basis  funktioniert  hier  alles?  Wenn  hier  das  Licht  ausfällt,  habt  ihr  viele  andere
Möglichkeiten,  mit  euren  Aktivitäten fortzufahren.  Hier  habt  ihre eure  Generatoren,  damit  sich
Kraft für das Licht aufbauen kann. Aber was habt ihr dort? Welche Kraft wird dort eingesetzt, damit
alles  funktioniert?  Es  ist  doch  die  Engelsform,  welche  die  körperliche  Form  inspiriert,  oder
inspiriert hier die körperliche Form die Engelsform? Sprecht! Wie finden dort die Aktivitäten statt?
Die  Aktivitäten  in  der  Subtilen  Region  funktionieren  insbesondere  auf  Basis  der  Kraft  reiner
Gedanken. Es gibt die Erinnerung: „Brahma hatte den Gedanken die Welt zu erschaffen.“ Er hatte
also einen Gedanken und alles tauchte auf. Es ist ein Spiel des Abtauchens und Auftauchens. 



Es sieht so aus, als ob alles auf Basis von Signalen funktioniert, aber tatsächlich funktioniert in der
Engelsform alles durch die Kraft des Geistes, durch die Kraft der Gedanken. Wenn BapDada die
Kraft  der  Gedanken  anschaltet,  taucht  alles  auf.  Es  wurde  euch  gesagt,  dass  ihr  drahtlos  alle
Nachrichten der Welt von weit entfernt hören könnt. Indem ihr hier lasterlos bleibt, könnt ihr eine
Verbindung mit allen drei Welten beibehalten. Verfeinert den Yoga eures Intellekts vollkommen.
Damit eure Gedanken die Subtile Region erreichen, sollte eure Kraft der Erinnerung, in Form der
Essenz aller Beziehungen, sehr tief und sehr verfeinert sein. Dieser Draht ist höchst kraftvoll und
Maya kann darin keinerlei Störung bewirken. 
Wo BapDada ist, da ist auch sehr viel Glanz. Es ist nicht wie hier (das Licht viel oft aus). Es ist nur
innerhalb dieser Zeit im ganzen Kreislauf, dass die Subtile Region erscheint. Daher gibt es den
Glanz  der  Subtilen  Region  jetzt.  Später  wird  es  dann  für  euch  alle  die  Herrlichkeit  der
goldenzeitaltrigen Welt geben.  
(Ist es möglich,  die Subtile Region zu erfahren, während man hier sitzt?) Solche Gedanken der
Doppel-Ausländer erreichen Baba. Auch wenn ihr dort unten sitzt, seid ihr direkt vor dem Vater.
Daher  gibt  BapDada  spezielle  Liebe  und  Grüße  an  alle  Doppel-Ausländer.  Gleichzeitig  gibt
BapDada auch besondere Liebe und Grüße allen Kindern überall, die weit entfernt sind, die aber die
Gedankenkraft  einsetzen,  um sich nahe zu fühlen.  Baba gibt  auch allen Kindern aus  Kanataka
spezielle Liebe und Grüße. Diejenigen aus Madhuban sitzen im Herzen und erhalten alles heiß, d.h.
direkt aus der Pfanne. Ihr beweist sehr guten Dienst und seid unermüdlich. Die Mehrheit von euch
stellt sehr gut die Tugend, den Schlaf zu besiegen, unter Beweis. Indem ihr auf euren Schlaf in der
Nacht verzichtet, helft ihr sehr gut im Dienst. Ihr spielt die Rolle „Ji Hajir“ (ich stehe zur Verfügung
und „Ji Hazoor“ (Ja,  mein Herr).  Deshalb gibt  Baba allen Bewohnern von Madhuban spezielle
Liebe  und  Grüße;  den  dienstfähigen  Seelen,  die  den  Dienst  zeigen,  den  ihr  tut,  die  es
unterschiedlich  beweisen.  Achcha.  Ganz viel  Liebe,  Grüße und Namaste von  BapDada an  alle
Kinder.

BapDada trifft Gruppen.

1. Die Basis für Erfolg ist euer Grad der Losgelöstheit.

Spielt  ihr  alle  eure  Rollen  im  Dienst,  während  ihr  dabei  stets  stabile  Weltwohltäter  seid?
Weltwohltäter zu sein, bedeutet ohne Ende zu helfen. Von daher kann es für euch keine Grenzen
geben. Die Welt ist grenzenlos und ein Diener der Welt zu sein, zeigt sich darin, ein grenzenloses
Bewusstsein  zu  haben.  Weltwohltäter  lieben  den  Vater  immer  und  bleiben  anderen  gegenüber,
während  sie  ihnen  helfen,  stets  distanziert/neutral.  Sie  bleiben  sogar  neutral  hinsichtlich  ihrer
Verbundenheit mit dem Dienst. Am Dienst zu hängen, ist auch eine goldene Kette; ein Band, das
euch aus dem Unbegrenzten ins Begrenzte zieht. Geht daher stets voran – losgelöst vom Dienst und
voller Liebe für den Vater. Wer eine solche Stufe hat, kann immer erfolgreich sein. Der leichte Weg
zum Erfolg ist, liebend und neutral zu bleiben. Wenn irgendwann der Erfolg ausbleibt, ist der Grund
dafür ein Mangel an Distanz. Neutral zu sein, bedeutet hier, losgelöst vom Bewusstsein des Körper
zu sein, losgelöst von göttlichen Beziehungen zu sein und auch losgelöst von all der Technik im
Dienst.  Wenn  es  an  dieser  Distanz  fehlt,  fehlt  es  auch  an  Erfolg.  Seht  ihr  euch  immer  als
Verkörperungen von Erfolg? Oder denkt ihr immer noch, dass ihr zu jung seid? Wenn euch etwas
geraten wird, ist es gut, sich als Kind zu sehen und diese Anleitung zu befolgen. Wenn es darum
geht, Dienst zu tun, tut ihn als erfahrene Person! Wenn ihr euch als jung betrachten könnt, wenn ihr
Anweisungen  erhaltet,  könnt  ihr  stets  erfolgreich  sein.  Weise/  erfahren  zu  sein,  bedeutet  eine
grenzenlose Gesinnung zu haben. Versteht ihr?
Seid ihr alle zufrieden? Wenn ihr etwas auf dem Herzen habt, egal was es ist,  dann habt keine
Bedenken,  mit  den  Senioren  darüber  zu  sprechen.  Seid  dann  aber  auch  immer  bereit,  den
Empfehlungen  zu  folgen,  die  ihr  von  ihnen  erhaltet.  Sobald  ihr  es  gesagt  habt,  endet  eure
Verantwortung;  dann  sind  die  Senioren  verantwortlich.  Deshalb  ist  es  wichtig,  Probleme
auszusprechen, aber es ist dann auch essentiell, den Ratschlägen zu folgen. Haltet nichts in euch
zurück; sagt es und werdet leicht. Andernfalls, wenn ihr etwas in euch zurückhaltet, wird euch diese
Sache wiederholt in eurem Dienst und auch in eurem Selbstfortschritt, beeinträchtigen. 



Darum ist es sehr wichtig, leicht zu bleiben. Es wird euch ein Rat gegeben, ihr setzt ihn praktisch
um und werdet leicht! Welche spezielle Kraft braucht ihr dafür? Die Kraft der Selbstverwandlung.
Wenn ihr diese Kraft besitzt – Selbsttransformation – werdet ihr Erfolg haben, wo ihr auch sein
mögt.  Habt  immer euer  Ziel  vor  Augen – Selbsttransformation!  Denkt nie,  dass  ihr  euch dann
verändern werdet,  wenn auch andere sich verändern.  Ob andere sich transformieren oder  nicht,
denkt: „Ich muss mich verändern! Ich muss Arjuna werden!“ Hinsichtlich der Transformation lasst
es stets heißen: „Ich zuerst!“ Wenn ihr allein darin vorne seid, könnt ihr in allem einen vorderen
Platz erlangen.
Sich  selbst  zu  formen,  lässt  euch  zu  echtem  Gold  werden.  Andere  zu  formen,  lässt  euch  zu
vermischtem Gold werden. Seid ihr also alle echtes Gold geworden? Etwas Echtes ist wertvoll;
etwas Vermischtes ist wertloser. Bleibt deshalb stets in der Stufe „echtes Gold“! 
Kinder, die seit dem Moment ihrer Geburt von keiner Schwäche berührt wurden, sind Vaishnavs.
Einige Kinder haben von Geburt an satwic Sanskars. Einige sind von rajoguni satwic geworden,
einige sind rajoguni von tamoguni geworden; einige sind eine Mixtur aller drei Stufen. Von Geburt
an ein Vaishnav zu sein, bedeutet vollkommen sicher zu bleiben.  

2. Beendet das Konto „Abfall“ und bleibt immer im Trikaldarshi-Bewusstsein stabil.

Erschafft  ihr  eure  Gedanken  und Handlungen  alle,  indem ihr  euch  als  multimillionenfach vom
Glück begünstigt seht? Gibt es, zusammen mit euren edlen Gedanken, Worten und Taten, in euch
auch eine Mischung an Nutzlosem und Kraftvollem? Ihr  spielt doch nicht das Spiel, manchmal
unnütz  und  manchmal  kraftvoll  zu  sein,  oder?  Etwas  Nutzloses  kann  bewirken,  dass  ihr
Multimillionen  innerhalb  einer  Sekunde  verliert,  während  alles  Kraftvolle  euch  ermöglicht,
Multimillionen innerhalb einer Sekunde zu verdienen. Selbst sekundenlange Vergeudung lässt euch
sehr viel eures Einkommens verlieren. Wenn euer Verlustkonto höher ist als euer Einkommen, sind
eure Verdienste nicht zu sehen. Hat eure Verschwendung aufgehört oder ist sie noch da? Wenn ihr in
eurer Trikaldarshi-Stufe stabil bleibt, kann jeder Verlust leicht aufhören. Ihr erleidet Verlust wenn
ihr  euer  Trikaldarshi-Bewusstsein  vergesst;  dann  handelt  ihr  und  seht  dabei  lediglich  einen
Zeitaspekt. Wer seid ihr also? Die Kenner eines Zeitaspektes oder die Kenner der drei Zeitaspekte?
Bleibt stets als Trikaldarshi stabil und ihr verkörpert steten Erfolg. Versteht ihr? Wer immer edle
Rollen  spielt  und  dabei  immer  stabil  und  unerschütterlich  bleiben  kann,  wird  als  Ausnahme-
Schauspieler bezeichnet. Seid ihr spezielle oder normale Schauspieler? Die besondere Tugend eines
speziellen Schauspielers hier ist, dass er eine Balance beibehalten kann – zwischen Selbstdienst und
Weltdienst.

3.  Seid  Beherrscher  der  Anhänglichkeit  hinsichtlich  des  Körperbewusstseins  und  der

körperlichen Beziehungen.

Seht ihr euch als übergangszeitaltrige BK, die stets Fortschritte machen, obwohl ihr in der alten
Welt  lebt?  Ein  übergangszeitaltriger  Brahmane  hat  sich  aus  der  eisenzeitaltrigen  Welt
zurückgezogen.  Daher wird sein Blick nie zur  alten Welt  hingezogen. Werdet weder vom alten
Körper angezogen noch von der alten Welt oder von Verwandten. Wenn man versucht, ohne Pass
ein anderes  Land zu betreten,  wird man eingesperrt.  Auch  wenn ihr  hier  versucht,  etwas ohne
Erlaubnis des Vaters zu tun, nimmt Maya euch gefangen. Ihr denkt doch nicht immer noch an eure
körperliche  Verwandtschaft,  oder?  Habt  ihr  die  Anhänglichkeit  besiegt?  Wenn  nur  noch  etwas
Verhaftung da ist, ist es so, als ob ein Krokodil sich an einem kleinen Teil von euch festgebissen
hätte und euch dann (nach und nach) ganz und gar verschlingt! Maya wird euch auf die gleiche
Weise  ganz  verschlucken.  Seid  deshalb  nicht  im  Geringsten  abhängig.  Bleibt  völlig  frei  von
Verhaftung.

4. Treffen mit dienstfähigen Brüdern und Schwestern.

Geht ihr zurück und habt für viele Leben Segen angesammelt? Madhuban ist das Land der Segen.
Kehrt ihr aus diesem Land der Segen mit vollen Schürzen zurück – angefüllt mit allen Segen? Habt
ihr für eure vielen zukünftigen Leben genügend angesammelt? 



Werdet ihr die Atmosphäre und eure Erfahrungen dieses Ortes mit euch nehmen – für immer? Oder
nur für ein halbes oder ein Jahr? Macht euch selbst kraftvoll; behaltet diese Atmosphäre stets im
Bewusstsein. Gleichgültig, wie die Atmosphäre dort sein mag, wenn euch diese Atmosphäre hier
kraftvoll bewusst bleibt, könnt ihr die Atmosphäre dort transformieren. Ihr geht von hier doch als
solche Mahavirs zurück, oder? Oder schreibt ihr nach einiger Zeit, dass Maya zu euch gekommen
sei? Ihr seid doch diejenigen, die eine Atmosphäre transformieren, nicht diejenigen, die selbst von
einer Atmosphäre transformiert werden, oder? Ihr Mahavirs habt die Aufgabe, andere durch eure
Gesellschaft einzufärben. Wohin ihr auch geht, ihr tut die Arbeit eines angezündeten Lichtes. Wer
selbst stets wach bleibt, kann andere aufwecken. 

5. BapDada trifft die Brüder und Schwestern aus dem Ausland.

Empfindet ihr  euch alle als Leuchttürme? Ein Leuchtturm hat  die Aufgabe,  jedem den Weg zu
zeigen. Fühlt ihr, dass ihr als Leuchttürme und Kraftwerke heimkehrt? Ihr kehrt zurück, damit ihr
den  umherirrenden Seelen  die richtige und leichte  Bestimmung zeigen könnt.  Um dies  zu tun,
behaltet insbesondere zwei Dinge im Geist: 
1. Setzt stets Unterscheidungskraft ein, damit ihr erkennen könnt, was die Seelen wollen. Ein guter
Arzt kann die Krankheit diagnostizieren, indem er den Puls seines Patienten fühlt. Setzt ständig eure
Unterscheidungskraft ein. 
2. Habt immer alle Schätze in Form eurer Erfahrungen bei euch. Wer alle Schätze selbst erfahren
hat,  kann  anderen  seine  Erfahrung  leicht  weitergeben.  Habt  das  Ziel,  nicht  nur  über  eure
Erfahrungen zu sprechen, sondern andere dies auch erfahren zu lassen. Geht ihr als Verkörperung
aller  Erfahrungen  zurück?  Seid nicht  nur  Sprecher,  sondern lebt  eure  Erfahrungen.  Erfahrt  alle
Beziehungen und alle Kräfte! Welchen Titel hättet ihr dann? Den Titel: „Erfahren in allen Kräften,
Meister,  allmächtige  Autoritäten!“  Der  Titel  für  jemanden,  der  in  allen  Tugenden  erfahren  ist:
„Verkörperung aller  Tugenden!“ Der Titel  für  jemanden,  der  in allen Beziehungen erfahren ist:
„Liebevoll zu allen!“ Wie viele Titel besitzt ihr also? Ihr geht doch mit allen Titeln heim, oder?
Solchen Studenten und Department-Verantwortlichen werden Orden verliehen. Wie viele Medaillen
habt ihr bekommen? Habt ihr alle beansprucht? Alle beachten diejenigen mit den meisten Orden.
Zeigt durch eure Augen und auf eurer Stirn, dass ihr alle geistigen Errungenschaften verkörpert.
Geht ihr zurück und seid dies geworden? Achcha.

Segen:  Seid heilige  Schwäne mit  einem „Schwan–Intellekt“;  nehmt reine Gefühle und edle
Wünsche für alle in euch auf.  
Ein Schwan-Intellekt bedeutet, immer edle und saubere Gedanken für alle zu haben,
eine  Seele  zu  sein,  die  zuerst  die  Gefühlslage  jeder  Seele  wahrnehmen  und
verinnerlichen kann, die im Intellekt nie unreine oder gewöhnliche Gefühle für andere
Seelen aufnimmt. Nur die Seele, die immer saubere Gefühle und edle Wünsche hat, ist
ein heiliger Schwan. Wenn sie etwas sieht oder hört, das nicht wohlwollend gegenüber
einer Seele ist, verändert sie es durch ihre gütige Einstellung in Wohlwollen. Ihre Vision
ist stets edel, rein und liebevoll gegenüber jeder Seele. 

Slogan:  Werdet Gangesflüsse, die so sehr vor Liebe überfließen, dass der Vater, der Ozean der
Liebe, durch euch erkennbar wird.

* * *  Om Shanti * * *


